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Im Winterheft 2007 stand 
zum ersten Mal die Ankün-
digung: „Vorweihnachtlicher 
Bücherbasar: Das Buch von 
neuwertig bis gebraucht“. 
Zu dieser Zeit wurden noch 
alle Bücher auf dem hinte-
ren Deckel mit Bleistift mit 
einem Preis versehen und 
anschließend „wie sie ka-
men“ in Kartons verpackt 
und im oberen Geschoss im 
Haus Kladower Forum in der 
„Räucherkammer“ gelagert. 
Von dort mussten sie dann am Freitag vor 
dem Basar die wirklich enge Treppe wie-
der runtergetragen werden. Es folgte das 
Auspacken und zeitaufwändige Verteilen 
der Bücher auf die jeweiligen Themen- 
tische.
Das Angebot wurde von Anfang an gut an-
genommen, danach wurde die Spendenab-
gabe immer umfangreicher. 2014 habe ich 
in der Frühjahrsausgabe die erste Ankün-
digung für einen Basar im März gefunden. 
Schon damals gab es ein eingespieltes 
Team, das die Vor- und Nacharbeiten so-
wie die Betreuung der Basarzeiten unter-
einander aufgeteilt und mit zusätzlichen 
Helfern geschultert hat. Die Menge der zu 
lagernden Bücher wuchs, für den Dachbo-
den wurde das Gewicht kritisch. Es folgte 
der „Umzug“ in den Keller. Auch von dort 
sind Treppen für den Transport zu bewäl-
tigen, aber die sind kürzer und es gibt die 
Möglichkeit einen Teil per Sackkarre zu 
befördern. 
Die Bücher werden von unseren erfahre-
nen Damen – mindestens drei sind von 
Anfang an dabei – und Herren gegen eine 
angemessene Spende abgegeben.

Die angelieferten Geschen-
ke werden inzwischen schon 
vor dem Transport ins Lager 
thematisch getrennt ver-
packt, das erleichtert den 
„Aufbau“ und wir sind je-
des Mal wieder fasziniert, 
dass wir „schon“ nach knapp 
drei Stunden alles geschafft 
haben: Tische aufbauen, 
Bücherkisten schleppen, 
auspacken und auf die The-
mentische verteilen. Seit ei-
nem Jahr gibt es zusätzlich 

ein von Mitgliedern betreutes Angebot von 
„Vinyl und Kunst“ und im Frühjahr hatten 
wir erstmalig ein großes Angebot an Kin-
der- und Jugendbüchern.
Nach den Coronaeinschränkungen war der 
Neustart etwas verhalten, nach intensiver 
Werbung und Plakataushang waren die 
letzten beiden Verkaufswochenenden da-
für ein voller Erfolg. 
Wir danken den Spendern für die vielen 
guten und interessanten Bücher. Leider 
ist unser Platz nicht unbegrenzt, daher die 
große Bitte nur Bücher zu spenden, „die 
sie selber für 1 € bei uns kaufen wollen 
würden“, damit ein Austausch und kein 
Stau entsteht.

Ob es nun der 22. oder 23. Büchermarkt 
ist, tut nichts zur Sache - sicher finden Sie 
interessante Lektüre für lange Winteraben-
de oder auch schon ein mögliches Weih-
nachtsgeschenk.

Das Basarteam freut sich auf Sie alle und 
einen erfolgreichen Basar. 

Brigitte Ahlfeldt

Vorweihnachtlicher Bücherbasar 18. und 19. November 2023

Quelle: Christian Schmidt
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WWiirr  hhaabbeenn  wwaass  ggeeggeenn  lleeeerree  WWäännddee  &&  ffrreeiiee  FFllääcchheenn!!

Garantiert originale Kunst. Ab den 60er Jahren bis heute. 

Viele besondere Einzelwerke. Von Berliner Künstler:innen. 

Für große Flächen & kleine Ecken. Zum Kaufen oder Mieten.

• OOrriiggiinnaallee  BBiillddeerr

mit & ohne Passepartouts & Rahmen.

Gemälde, Aquarelle, Zeichnungen, signierte Drucke.

Landschaften, Stillleben, Menschen, Tiere u.v.a.m.

• SSkkuullppttuurreenn

für drinnen & draußen, aus Holz, Metall oder Stein. 

Büsten & Torsi, Menschen & Tiere u.v.a.m.

• AAnnttiiqquuaarriisscchheess

Mode- & Echtschmuck, Damen- & Herrenuhren.

Bücher über Kultur, Architektur, Kunst & Musik.

Und noch viel mehr schöne & dekorative Dinge.

KKoommmmeenn  SSiiee  zzuumm  SSttööbbeerrnn::

Samstags 12:30 – 18:30 Uhr

Sakrower Landstraße 59

14089 Berlin – Kladow

www.frankaloewe.de

OOddeerr  TTeerrmmiinn  vveerreeiinnbbaarreenn::

info@frankaloewe.de

030 / 55 87 12 42


